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Online

Online-Vorträge LIVE: 
Rehabilitation und Teilhabe - Grundsätze des SGB IX
Live-Übertragung:	 25. März 2025, 10.00 – 12.45 Uhr 
	 (inkl. 15 Min. Pause)
Nr.:	 04246030

Rechtsmittel im sozialgerichtlichen Verfahren
Live-Übertragung:	 25. März 2025, 13.30 – 16.15 Uhr 
	 (inkl. 15 Min. Pause)
Nr.:	 04246641

Zeitstunden:	� je 2,5 – mit Bescheinigung  
nach § 15 Abs. 2 FAO

Kostenbeitrag:	 je 135,– € (USt.-befreit)
Ermäßigt:	 je 115,– € (USt.-befreit)
	�� für Mitglieder der kooperierenden 

Rechtsanwaltskammern

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Online-Vortrag LIVE

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?	   Jetzt registrieren

Anmelden
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Arbeitsprogramm

1.	 Grundsätze des SGB IX und der Rehabilitation

2.	� Rechtsquellen (Verfassungsrecht, Internationales 
Recht, SGB IX)

3.	 Der Begriff der Behinderung

4.	� Leistungen zur Teilhabe unter besonderer 
Berücksichtigung der Teilhabe am Arbeitsleben

5.	 Träger der Rehabilitation

6.	 Ausführung von Leistungen

7.	 Beschäftigungspflicht der Arbeitgeber

8.	 Ausgleichsabgabe

9.	 Beteiligung der Schwerbehindertenvertretung

10.	 Koordinierung der Leistungen

11.	 Teilhabeplan

12.	 Erstattung selbstbeschaffter Leistungen

13.	 Fiktionsbescheid

14.	 Teilhabekonferenz

15.	� Besondere Unterstützungsleistungen für Arbeitgeber 
und behinderte Menschen im Bereich der Teilhabe 
am Arbeitsleben

Rechtsmittel im sozialgerichtlichen Verfahren 

�  13.30 – 16.15 Uhr

Inhalt

Mit diesem Seminar wird zunächst ein praxisrelevanter 
Überblick über die verschiedenen Rechtsmittel und ande-
re Rechtsbehelfe im sozialgerichtlichen Verfahren gege-
ben.

Anschließend werden insbesondere das Berufungsverfah-
ren sowie die Beschwerde im einstweiligen Rechtsschutz 
vertieft dargestellt. Dabei wird insbesondere auf die ak-
tuelle Rechtsprechung des Bundessozialgerichts und der 
Landessozialgerichte eingegangen. Es sind auch einige 
Musterschriftsätze in den umfangreichen Materialien ent-
halten.

Arbeitsprogramm

1.	� Überblick Rechtsmittel und Abgrenzung zu  
anderen Rechtsbehelfen

2.	� Die Berufung, Statthaftigkeit, 
Beschwerdegegenstandswert, Zulassung 
der Berufung, Beschwer, Entscheidung des 
Landessozialgerichts

3.	 Die Nichtzulassungsbeschwerde zum LSG

4.	� Die Beschwerde zum Landessozialgericht, 
Zulässigkeit der Beschwerde, Entscheidung über 
die Beschwerde, aufschiebende Wirkung und 
Ausschluss der Beschwerde.

5.	� Weiterführende Hinweise zur 
Nichtzulassungsbeschwerde zum BSG

6.	� Aktuelle Rechtsprechung des Bundessozialgerichts 
und der Landessozialgerichte

Referent

Willi Johannes Kainz, Vorsitzender Richter  
am Bayerischen Landessozialgericht

Der Referent ist Vorsitzender Richter am Bayerischen Lan-
dessozialgericht und dabei unter anderem auch mit dem 
Feststellungsverfahren im Schwerbehindertenrecht betraut. 
Zuvor leitete er den Bereich der beruflichen Rehabilitation 
und des Schwerbehindertenrechts im bayerischen Sozialmi-
nisterium. Der Referent veröffentlichte zum Recht der Reha-
bilitation umfassende Aufsätze.

Rehabilitation und Teilhabe - Grundsätze des SGB IX 
�  10.00 – 12.45 Uhr

Inhalt

In der Bundesrepublik Deutschland leben 10,2 Millionen 
Menschen mit einer anerkannten Behinderung. Davon sind 
ca. 7,5 Millionen schwerbehindert. Um diesen Menschen 
eine angemessene Teilhabe zu gewährleisten, enthält insbe-
sondere das SGB IX umfassende Vorschriften. Im Rahmen 
der Veranstaltung wird die Frage der Teilhabe mit ihren ver-
schiedenen Facetten umfassend dargestellt. Dabei bildet 
die Frage der Teilhabe am Arbeitsleben einen Schwerpunkt 
der Veranstaltung.

Mit dem vorliegenden Seminar wird praxisnah das Recht 
der Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen im 
modernen Sozialstaat dargestellt. Dabei wird zunächst ein 
Überblick über die Grundsätze der Rehabilitation und Teil-
habe gegeben werden. Anschließend werden einzelne Pro-
blemkreise vertieft dargestellt werden.

Das Seminar wendet sich insbesondere an Fachanwälte für 
Arbeitsrecht und Fachanwälte für Sozialrecht.


